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Zurich 1899. XXV.Jahrgang N?42. £1.October.

Illustriertes humoristisch-satirisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition: Rämistrasse 31. Bnchdrnckerei Gebrüder Frank.
Erscheint jeden Samstag. •y- Abonnementsbedingungen. Briefe und Felder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
« Monate Fr. 5. 5«, für 12 Monate Fr. 1«; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für « Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit JParbendruckbild 50 Cts.

Inserate per klcingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., A*£*&d 50 Cts. — ReClamen per Petitzeile 1 Fr. — Aufträgebefördern alle Annoncen-Agenturen. — Verkauf in Paris: chez M"* Lelong, Kiosque 10, fioul4 des Capucins en face k »Grand Café«.

s œarb mm t}erbft. Die bunten Blätter
iDebt tniib' unb alt bas büftre IPetter

fjerab in iwb bunfeln See.

(Ein Hloberbuft entfteigt bent Boben,
£?in finft bas Ceben 3U ben Coten.

Durd? ÏDinb unb ÎDalb erflingt bas ÎDeb.

Der Cob umräumt fd?on bas 3afyrfyunbert.
Don [einer (Bröfje, t?od?betr>unbert,

Sank mancher Corbeer frülje ab.

Der Dölferfreifyeit ^rüfylingsfiürtuen,
Des 2Henfd?ettred?tes trotten Cürmett,
(Brub ^eit unb JDafyn tnand? Stanbred?t=(Brab.

IDas einfi im Cen3 fo purpurn blühte,
IDas bort im Sommer golbig glüfyte,
(Es fanh bafyin, fo balb, fo balb.

3>utn fjimtnel ragen fcfytoarçe riefle,
Unb nur bie Haben ftnb nod? (Säfte —
IDie mirft bu, IDelt, fo alt, fo halt.

Kein Cattb ift frei. t£s berrfofyet (Snabe.

Der Kampf uttt's Kecfyt tuarb lau unb fabe,

Kings inoberbunft'ge Politik.
Hud? France, entblättert oon beut Kedjte,
(Ein Stumpf betreuter Pfaffenfnedjte,
^erbjtfablumränbert ôerç unb Blicf.

Unb aud? bein Strahl, bu fyetjre Sonne,
Der einjt gefcfyaffen all bie JDontte,
Bicfyts ift er tne!?r, als bleid? ein Ejaudt.
Unb l?ier, basier fo tief im £?er3en,

IDas uuifylt it?r bod?, ifyr bumpfett Scfytnerçen,

IDas 3udft bu, £jer3? Balb fäüjl bu aud?.

Don bes 3a^r^?un^crls Sonnenftrafylen,
Don feiner (Seifter 3&ealen,
Blieb nur ein Cfyaos? — giel für Spott??
Xlxdft bod?! s fcfyläft ein jtcfyres Kleinen. —
Unb nur ob ber f?ierard/en (Sreinen

Sdjmebt fd?n?er ber letzte — ber Pernid?tungs=
(Sott! Dietrich von Bern.
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